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BESCHLUSS Nr. 805 
TAGESORDNUNG, ZEITPLAN UND 

ORGANISATORISCHE MODALITÄTEN DER 
OSZE-KONFERENZ ÜBER DIE AUSSICHTEN FÜR DIE 

ENTWICKLUNG TRANSASIATISCHER UND EURASISCHER 
TRANSITVERKEHRSWEGE DURCH ZENTRALASIEN 

BIS ZUM JAHR 2015 
 

Duschanbe, 23. und 24. Oktober 2007 
 
 
 Der Ständige Rat  
 
 beschließt gemäß Ministerratsbeschluss Nr. 11/06 (MC.DEC/11/06), am 23. und 
24. Oktober 2007 in Duschanbe die OSZE-Konferenz über die Aussichten für die 
Entwicklung transasiatischer und eurasischer Transitverkehrswege durch Zentralasien bis 
zum Jahr 2015 abzuhalten; 
 
 genehmigt die Tagesordnung und die organisatorischen Modalitäten der Konferenz 
laut Anhang. 
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Duschanbe, 23. und 24. Oktober 2007 

 
 

I. Tagesordnung und Zeitplan 
 
Dienstag, 23. Oktober 2007 
 
9.30 – 10.30 Uhr  Einleitende Sitzung: Begrüßung 
 
10.30 – 11.30 Uhr Arbeitssitzung I: Das Aktionsprogramm von Almaty (APA) 

und die Halbjahresüberprüfung 2008 
 

Schwerpunktthemen dieser Sitzung sind: 
 
– Die Bestimmungen des Aktionsprogramms von Almaty 

(APA) – Befriedigung der besonderen Bedürfnisse der 
Binnenentwicklungsländer 

 
– Indikatoren zur Messung der Fortschritte bei der 

Umsetzung des Aktionsprogramms von Almaty (APA) 
 

– Die geplante Halbjahresüberprüfung 2008 
 
11.30 – 12.00 Uhr  Kaffeepause 
 
12.00 – 13.00 Uhr Arbeitssitzung II: Referate von Regierungsvertretern über ihre 

jeweilige Transitverkehrs-, Grenz- und Zollpolitik – Fortschritte 
bei der Umsetzung des Aktionsprogramms von Almaty – 
Ermittlung der Schwachstellen und Prioritäten 

 
Schwerpunktthemen dieser Sitzung sind: 

 
– Koordinierte Erklärungen (eine je Land) im Hinblick 

auf die bei der Umsetzung des Aktionsprogramms von 
Almaty (APA) 2003 – 2007 gemachten Fortschritte 
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– Beurteilung der gegenwärtigen staatlichen Politik und 
Ermittlung des Handlungsbedarfs sowie von Plänen für 
zukünftige Aktionen 

13.00 – 14.30   Mittagspause 

14.30 – 15.30   Arbeitssitzung II (Fortsetzung) 
 
15.30 – 16.00   Kaffeepause 
 
16.00 – 18.00  Podiumsdiskussion I: Was ist angesichts der erkannten 

Schwachstellen und Herausforderungen in Bezug auf die 
Entwicklung und Erhaltung der Verkehrsinfrastruktur  
zu tun? 

 
Schwerpunktthemen dieser Sitzung sind: 
 
– Von internationalen Organisationen in der Region 

festgestellte Herausforderungen in Bezug auf die 
Entwicklung von Verkehrswegen und Verkehrs-
infrastruktur 

 
– Die Verbesserung multimodaler Infrastruktursysteme 

für den Transitverkehr und die Erleichterung des grenz-
überschreitenden Handels müssen finanziert werden 
und verlangen Investitionen. Wie können internationale 
Finanzinstitutionen zu diesem Vorhaben beitragen? 

 
– Was angesichts der erkannten Schwachstellen und des 

festgestellten Bedarfs zu tun ist 
 
– Die Rolle der OSZE 

 
18.30 Uhr  Empfang auf Einladung der Regierung der Republik 

Tadschikistan 
 
 
Mittwoch, 24. Oktober 2007 
 
9.30 – 11.30 Uhr Podiumsdiskussion II: Erleichterung des Handels, des 

Transitverkehrs und des Grenzübertritts 
 

Schwerpunktthemen dieser Sitzung sind: 
 
– Von internationalen Organisationen festgestellte 

Herausforderungen in Bezug auf die Erleichterung des 
Handels, des Transitverkehrs und des Grenzübertritts in 
der Region 
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– Förderung des integrierten Grenzmanagements, 
Harmonisierung der Zollverfahren, erforderliche 
Maßnahmen zur Handelserleichterung 

 
– Was angesichts der erkannten Schwachstellen und des 

festgestellten Bedarfs zu tun ist 
 

– Die Rolle der OSZE 
 
11.30 – 12.00 Uhr  Kaffeepause 
 
12.00 – 13.00 Uhr Podiumsdiskussion III: Partnerschaften zwischen der öffent-

lichen Hand und Privatunternehmen zur Bewältigung der 
Probleme der Binnenentwicklungsländer im OSZE-Raum 

 
Schwerpunktthemen dieser Sitzung sind: 
 
– Das Potenzial für Partnerschaften zwischen der 

öffentlichen Hand und Privatunternehmen im Bereich 
der Handels-, Transit- und Verkehrserleichterung 

 
13.00 – 14.30 Uhr  Mittagspause 
 
14.30 – 15.30 Uhr  Podiumsdiskussion III (Fortsetzung) 
 
15.30 – 16.00 Uhr  Kaffeepause 
 
16.00 – 17.00 Uhr  Schlusssitzung: Schlussfolgerungen und Empfehlungen 
 

Schwerpunktthemen dieser Sitzung sind: 
 

– Die Aussichten für die Entwicklung transasiatischer und 
eurasischer Transitverkehrswege durch Zentralasien bis 
zum Jahr 2015 

 
– Prüfung von Möglichkeiten zur weiteren Verbesserung 

der derzeitigen Situation in den Binnenentwicklungs-
ländern im OSZE-Raum und ihren Transit-Nachbarn 

 
– Das Potenzial für eine verbesserte Zusammenarbeit im 

transasiatischen und eurasischen Transitverkehr bis ins 
Jahr 2008 und darüber hinaus 

 
– Die Rolle der OSZE 
 
– Präsentation der Schlussfolgerungen und Empfehlungen 

der Konferenz durch den Koordinator für Wirtschafts- 
und Umweltaktivitäten der OSZE 

 
Schlussworte 
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II. Organisatorische Modalitäten 
 
 An der Konferenz nehmen Vertreter der OSZE-Teilnehmerstaaten, der OSZE-
Institutionen und -Feldpräsenzen sowie Vertreter internationaler Organisationen, aus der Welt 
der Wirtschaft, aus Nichtregierungsorganisationen und aus der Welt der Wissenschaft teil. 
Die Kooperationspartner und die Kooperationspartner im Mittelmeerraum werden zur 
Teilnahme an der Konferenz eingeladen. 
 
 Die Konferenz soll zu einer lebhaften Diskussion anregen, aus der sich Empfehlungen 
an die OSZE und ihre Teilnehmerstaaten ergeben sollten. 
 
 Für die Konferenz gelten sinngemäß die Geschäftsordnung und die Arbeitsmethoden 
der OSZE. 
 
 In den Sitzungen der Konferenz wird für Simultandolmetschung in Englisch und 
Russisch gesorgt. 
 
 Die Presse ist nur zum Eröffnungs- und zum Schlussplenum zugelassen. 
 
 Spätestens sechs Wochen nach der Konferenz wird das Sekretariat einen 
ausführlichen Bericht über die Konferenz verteilen. 

 


